
TISCHTENNIS

Heimerfolg fest ins
Visier genommen
TANNENBERG — Die Damen des TTSV
Handwerk Tannenberg genießen in
der Tischtennis-Landesliga erneut
Heimrecht. Die Erzgebirgerinnen
empfangen morgen ab 15 Uhr den
SV Rotation Süd Leipzig. Die Gäste
aus der Messestadt sind Vorletzter,
haben bislang jedoch nur eine Partie
gespielt. Die Tannenbergerinnen
stehen nach einem Sieg und zwei
Niederlagen nur auf Rang 7. Deshalb
haben sie sich einen Heimerfolg fest
vorgenommen. In den beiden bishe-
rigen Heimpartien der vergangenen
zwei Serien haben die Gastgeberin-
nen jeweils einen Sieg und eine Nie-
derlage verzeichnet. (tle)

FUSSBALL

Annaberger sind
im Pokal Favorit
ANNABERG-BUCHHOLZ — Die B-Junio-
ren des VfB Annaberg gehen als Fa-
vorit in die nächste Runde des Fuß-
ball-Sachsenpokals. Der Landesli-
gist gastiert morgen, 10.30 Uhr beim
BSC Freiberg. „Der Bezirksligist wird
aber keine Geschenke verteilen“,
warnt Trainer Jens Fuchs. Er muss
zudem auf sieben Spieler verzich-
ten. Benno Bauer, Thomas Haase,
Tom Schmidt, Johannes Näfe, Anton
Eisold, Chris Schneider und Jonny
Schiefer stehen nicht im Kader. Der
Einsatz von Kapitän Tim Reichel ist
fraglich. Die D-Junioren der Kreis-
städter müssen ebenfalls im Landes-
pokal antreten. Sie reisen zeitgleich
zum Oberlungwitzer SV. Beide Be-
zirksliga-Teams trafen bereits am
vergangenen Samstag aufeinander.
Annaberg verlor 0:1. (rickh)

KEGELN

Geyer empfängt
den Tabellenletzten
GEYER — Nach dem wichtigen Heim-
erfolg gegen Zschorlau können sich
die Kegler des TSV Geyer nicht lange
auf ihre Lorbeeren ausruhen. Am
5. Spieltag empfängt der Tabellen-
vierte der Bezirksliga das Schluss-
licht TSV Penig. Die Kugeln auf den
Bahnen in Ehrenfriedersdorf rollen
am Sonntag ab 9 Uhr. Dann wollen
die Gastgeber einen weiteren Sieg
nachlegen, um sich Luft zu den hin-
teren Tabellenplätzen zu verschaf-
fen. Beide Mannschaften trennen
derzeit lediglich zwei Zähler. (rickh)

WINTERSPORT

Ein Auftakt der
etwas anderen Art
OBERWIESENTHAL/LEIPZIG — Der Kur-
ort Oberwiesenthal eröffnet die Ski-
saison in diesem Jahr auf eine etwas
besondere Art. Statt auf den ersten
Schnee am Fichtelberg zu warten,
stellt die Vereinigte Skischule Ober-
wiesenthal morgen von 11 bis
17 Uhr im Nova-Eventis-Einkaufs-
zentrum nahe Leipzig ein buntes
Programm auf die Beine, das die
Wartezeit auf den Winter verkürzen
soll. Auf die Gäste wartet unter an-
derem eine textile Skipiste, eine
Schneerampe und Schnupperski-
kurse. Auch für die jüngeren Besu-
cher ist mit einer Tubingbahn und
einer Porutsch-Piste gesorgt. (rickh)

» www.skischule-oberwiesenthal.de

SCHACH

Denksportler bieten
Schnupperkurse an
ANNABERG-BUCHHOLZ — Viele Mäd-
chen und Jungen fiebern den am
Montag beginnenden Herbstferien
entgegen. Damit der Nachwuchs
trotzdem aktiv bleibt, bietet der
Schachclub Annaberg-Buchholz in
den zwei Wochen einen Schnupper-
kurs für Einsteiger an. Das Training
findet am 26. Oktober und am 2. No-
vember jeweils von 15 bis 16 Uhr im
Haus des Gastes „Erzhammer“ in der
Kreisstadt statt. Für weitere Infor-
mationen steht der Jugendwart des
Vereins, Volker Berndt, zur Verfü-
gung. (rickh) Ruf: 03733 622085

» www.schach-im-erz.de

NACHRICHTEN

ANNABERG-BUCHHOLZ — Zwei Monate
nach dem Ausscheiden der Crotten-
dorfer aus dem Fußball-Sachsenpo-
kal gibt es bereits das nächste Aufei-
nandertreffen mit Merkur Oelsnitz.
Die Rüffer-Elf hat morgen ab 15 Uhr
am 7. Spieltag der Bezirksliga erneut
Heimrecht. In der Erzgebirgsliga
wollen Gelenau und Absteiger An-
naberg ihre Negativserien beenden
und endlich wieder Siege einfahren.
Der 8. Spieltag wird am Sonntag je-
weils 15 Uhr angepfiffen.

SV Crottendorf (11. Platz/5 Pkt.) –
SV Merkur Oelsnitz (14./3). Die
Gäste sind in der Meisterschaft noch
sieglos. Entsprechend klar formu-
liert Crottendorfs Trainer Michael
Rüffer seine Zielsetzung: „Wir wol-
len drei Punkte. Die Spieler sind
hoch motiviert, schließlich haben
wir etwas wiedergutzumachen.“
Denn im Pokalwettbewerb verloren
die Gastgeber 1:3. „Wir sind also vor-
gewarnt, werden den Gegner nicht
unterschätzen“, sagt Rüffer. Im Ge-
gensatz zum jüngsten Aufeinander-
treffen kann er diesmal auf Daniel
Mannsfeld und Marcus Süß zurück-
greifen. Auch der Langzeitverletzte
Michael Bretschneider ist wieder fit.
Dafür fällt Christoffer Brand aus.

BSV Gelenau (4./13) – TSV Jahns-
dorf (16./5). Der einstige Tabellen-
führer hat nach drei sieglosen Liga-
spielen Boden auf die Spitze verlo-
ren. Nun gastiert mit Jahnsdorf der

Angstgegner in Gelenau. „Wir ha-
ben noch nie gegen die Gäste ge-
wonnen. Der Gegner hat uns immer
Probleme bereitet“, erklärt BSV-
Coach Ingo Klöpping. Auch vom Ta-
bellenbild will er sich nicht blenden
lassen. „Das Schlusslicht wird auch
gewillt sein, seine Krise zu beenden.
Trotzdem hoffe ich, dass uns der Po-
kalsieg Schwung verleihen wird.“
Nur Torhüter Marcel Fischer fällt
bei den Platzherren aus.

FSV Schwarzenberg (15./5) – VfB
Annaberg (7./10). Der Bezirksliga-
Absteiger wartet seit fünf Spielen
auf einen Sieg. Vier der vergangenen
fünf Partien endeten remis. Entspre-
chend will VfB-Trainer Uwe Kiesel
endlich wieder dreifach punkten.
„Dafür müssen wir aber hundert
Prozent abrufen und zusehen, dass
wir unsere Fehler aus der Vergan-
genheit abstellen. Mit der Situation
ist keiner zufrieden. Da kommen

wir nur mit Ruhe und Trainingsfleiß
wieder raus“, so Kiesel, der vor allem
mehr Stabilität von seinen Akteu-
ren erwartet. Aufgrund des Ausfalls
von Christoph Meyer ist er gezwun-
gen, in der Defensive umzustellen.
Zudem fehlt Heiko Domigalle. Der
Einsatz von Maik Riedel ist fraglich.

FSV Zschopau/Krumhermers-
dorf (6./11) – FV Königswalde
(13./6). Die Gäste befinden sich –
nicht zuletzt aufgrund des Heimer-
folgs gegen Gelenau – deutlich im
Aufwind. „Wir haben in den vergan-
genen Partien Selbstvertrauen ge-
tankt. Deshalb wollen wir auch
beim FSV gewinnen. Denn mit ei-
nem Sieg hätten wir mehr Punkte
als Spiele und wären wieder gut im
Rennen“, sagt FV-Coach Tobias Mo-
ritz. Michael Köhler, Sandro Hüb-
ner, Nils Richter und Patrick Ro-
scher stehen allerdings nicht im
Gäste-Kader.

Der Fußball-Bezirksligist
sinnt gegen Oelsnitz auf
Wiedergutmachung. Eine
Klasse tiefer empfängt
Gelenau den Angstgegner.

Crottendorfer wollen sich für
Sachsenpokal-Aus revanchieren

VON PATRICK HERRL

Crottendorfs Kapitän Lars Koehler (blau), der in dieser Szene das 5:0 gegen Germania Chemnitz köpft, strebt morgen mit seiner Elf den zweiten Saisonerfolg
an. Crottendorf als Tabellenelfter empfängt ab 15 Uhr Bezirksliga-Schlusslicht Merkur Oelsnitz. FOTO: BRIGITTE STREEK

GRUMBACH — Die Tischtennis-Män-
ner des TTV Fortuna Grumbach
werden am nächsten Spieltag in der
Landesliga nur als Außenseiter ge-
handelt. Der Tabellenzweite emp-
fängt morgen ab 17.30 Uhr den SV
Hohenstein/Ernstthal II.

Zwar liegen die Gäste in der Ta-
belle zwei Plätze hinter den Grum-
bachern. Doch die Reserve der Ho-
hensteiner hat bislang drei Partien
weniger bestritten. Als einziges
noch ungeschlagenes Team konnte
der Tabellenvierte seine beiden Be-

gegnungen jeweils deutlich gewin-
nen. Trotz ihrer Heimstärke müssen
sich die Fortunen mit der Außensei-
terrolle begnügen. „Wir werden
trotzdem versuchen, den Gästen we-
nigstens ein paar Zähler abzuneh-
men. Aber ein Heimsieg ist wohl
eher unwahrscheinlich“, blickt
Teamchef Eric Löscher wenig zuver-
sichtlich voraus. Dabei sind die
Gastgeber eigentlich gut in die Sai-
son gestartet. Nach fünf Partien ha-
ben die Grumbacher 7:3 Punkte auf
ihrem Konto. (tle)

Zu Hause nur Außenseiter
Tischtennis, Landesliga: Grumbach trifft auf Hohenstein

GEYER — Deutschlands Rollski-Elite
trifft sich morgen in Geyer. Der gast-
gebende SSV lädt zum Bingecup ein.
Startschuss an der Rollerstrecke am
Anton-Günther-Weg ist 14 Uhr.

„Das Wetter soll prima werden.
Das könnte uns natürlich in die Kar-
ten spielen“, sagt SSV-Vorsitzender
Jens Anders. Er und seine Mitstreiter
erwarten 80 Starter aus der gesam-
ten Bundesrepublik. Unter anderem
hat auch Tina Willert vom deut-
schen Rollski-Nationalteam für den
Wettbewerb gemeldet. Gestartet

wird in den Altersklassen 5 bis 61.
Kinder bis zur AK 7 absolvieren eine
1-Kilometer-Runde in der klassi-
schen Technik. Die älteren Jahrgän-
ge müssen je nach Alter eine 1,5-Ki-
lometer-Schleife ein- bis zehnmal in
der freien Technik bewältigen.
Während des Wettkampfes wird
erstmals die neue, 4800 Euro teure
Zeitnahmetechnik des Veranstalters
zum Einsatz kommen, die von der
Sparkassenstiftung Annaberg und
der Sportförderung des Landessport-
bundes finanziert wurde. (rickh)

Elite trifft sich in Geyer
Rollski/Inliner: Etwa 80 Starter zum Bingecup erwartet

Fußball
Bezirksliga West, 7. Spieltag
SV Crottendorf - Merkur Oelsnitz Sa, 15.00
Erzgebirgsliga, 8. Spieltag, Sonntag, 15 Uhr
BSV Gelenau - TSV Jahnsdorf
FSV Schwarzenberg - VfB Annaberg
FSV Zschopau/Krumh. - FV Königswalde
Kreisliga Mitte, 7. ST, Sonntag, 15 Uhr
FV Preßnitztal - Lauterer SV
SV Neudorf - SV Bermsgrün
TSV Schlettau - SV Raschau-Markersbach
FC Sehmatal - Elterleiner SV
ESV Buchholz - TSV Geyer
FC G Ehrenfriedersdorf - VfB Annaberg II
Kreisliga Ost, 7. Spieltag, Sonntag, 15 Uhr
SV Olbernhau - SpVgg Neundorf-Wiesenbad
BSV Zschopautal - FV Drebach/Falkenbach II
1. Kreisklasse Nord, 7. ST, Sonntag, 15 Uhr
BSV Gelenau II -  TSV Jahnsdorf II 13.00
 FSV Burkhardtsdorf II -  FSV Bärenstein 13.00
EFV Tannenberg - FSV Mitteldorf
SV Crottendorf II - FSV Hohndorf
TSV Brünlos - SV Jahnsbach
1. Kreisklasse Ost, 7. ST, Sonntag, 15 Uhr
 FC Ehrenfriedersdorf II - TSV Arnsfeld 13.00
 TSV Mildenau - ISG Satzung
Herolder SV - VfB Zöblitz-Pobershau II
SG Wolkenstein - TBV Thum
1. Kreisklasse West, 7. ST, Sonntag, 15 Uhr
FC Schönheide - SV Schwarzbach
2. Kreisklasse Nord, 7. ST, Sonntag, 15 Uhr
Strickmiezen Kemtau - TBV Thum II
2. Kreisklasse Süd, 7. ST, Sonntag, 15 Uhr
Preßnitztal II/Mildenau II -  Grünstädtel  13.00
 SV Neudorf II -  SG Neuwelt 13.00
 TSV Schlettau II -  SV Jöhstadt  13.00
 Hermannsdorf - Neundorf-W. II/Zschopautal II
Scheibenberg - Königswalde II/Geyersdorf
Landesliga Damen, 6. Spieltag
Herolder SV - Dresden Rähnitz II So, 13.00
Erzgebirgsliga Damen, Samstag, 15 Uhr
Gebirge/Gelobtland - Mitteldorf/Ehren’dorf
FV Venusberg - TSV Schlettau
Rollski/Inliner
Bingecup des SSV Geyer
Samstag ab 14 Uhr an der Rollerstrecke am
Anton-Günther-Weg
Kegeln
2. Bundesliga Nord/Ost Damen, 5. Spieltag
KV Cranzahl - MSV Bautzen So, 13.00
Bezirksliga Herren, 5. Spieltag
TSV Geyer - TSV Penig So,  9.00
1. Bezirksklasse Herren, Staffel 1 und 2
 Neukirchen - TSG Sehma (in Oelsn.) So, 13.30
ATSV Freiberg III - KV Cranzahl So,  9.00
Königswalde - Mittelbach (in O’thal) So,  9.00
Bezirksklasse Damen, St. 3 in Schönberg
BSC Rochlitz - Ehrenfriedersdorf So, 13.00
Bezirksklasse Senioren, St. 3 in Grünhain
 Grünhainer KSV - KV Cranzahl Sa, 13.00
KSV Lengefeld/E. - SV Bärenstein So, 13.00
Kreisliga Damen, Staffel 4 in Cranzahl
ESV Buchholz – KSV G-W Annaberg - KV Tan-
nenberg - SV Königswalde Sa, 13.00
1. Kreisklasse Herren, Staffel 2 in Geyer
TSV Geyer III - Ehrenfriedersdorf Sa,  9.00
 Sax. Annab. II - Harmonie Annaberg Sa, 13.00
 KV Cranzahl II - Oberwiesenthal Sa, 17.00
 KSV Thum - KSV Gelenau II So,  9.00
Handball
Verbandsliga Männer
Annaberg-B.  - TuS Leipzig-Mockau Sa, 17.00
Bezirksliga Damen
Annaberg-B.  -  Zwönitzer HSV  Sa, 19.00
2. Bezirksklasse Männer
Annaberg-B. II  - Burgstädter HC  Sa, 15.00
Ringen
Mitteldeutsche Regionalliga
 RSK Gelenau  -  KG Frankfurt/Oder Sa, 19.30
Oberliga Sachsen
 WKG Gel./Zö./Zsch.  -  SV Weißwasser Sa, 17.30
Tischtennis
1. Bezirksliga
Thum  - Muldenhammer   Sa, 14.00
2. Bezirksliga Ost
Tannenberg  - Rapid Chemnitz II Sa, 16.00
Bezirksklasse
Grumbach II  - Annaberg II  Sa, 13.30
Marienberg II  - Geyersdorf  Sa, 16.00
Bezirksliga Damen
Tannenberg II  - Zwickau II  Sa, 10.00
Erzgebirgsliga Ost/West
Sehma  - Sorgau    Fr, 19.00
Zschopau  - Grumbach III  Sa, 14.00
Annaberg III  - Sorgau   Sa, 17.00
Sehma  - Kühnhaide    So,  9.00
Annaberg III  - Zschopau  So,  9.00
Scheibenberg  - Burkhardtsdorf   Sa, 12.30
Gelenau  - Grünstädtel II   Sa, 16.00
Kreisliga
Wiesa/Wiesenbad  - Mildenau   Sa, 14.00
Tannenberg II  - Thum II  So,  9.00
Ehrenfriedersdorf - Elterlein  So,  9.00
1. Kreisklasse
Thum III  - Schlettau III  Sa, 14.00
Crottendorf III  - Annaberg V  So,  9.00
Sehma II  - Mildenau II   So,  9.00
Geyersdorf II  - Königswalde  So, 10.00
2. Kreisklasse Ost/West
Crottendorf V  - Arnsfeld II  Sa, 14.00
Königswalde II  - Wiesa/Wiesenbad II  Sa, 14.00
Ehrenfriedersdorf II  - Gelenau II  So,  9.00
Elterlein II  - Dörfel   Sa, 14.00
Scheibenberg II  - Tannenberg III  So,  9.00

VORSCHAU

GELENAU — Mit dem Heimkampf ge-
gen die KG Frankfurt (Oder) starten
die Ringer des RSK Gelenau morgen,
19.30 Uhr, im Sportareal „Erzge-
birgsblick“ in die Rückrunde der Re-
gionalliga Mitteldeutschland. Am
liebsten würde Trainer René Schrei-

ter nach bislang 5:9 Punkten die
zweite Saisonhälfte mit einem Sieg
eröffnen, um sich von Platz 6 weiter
nach oben zu arbeiten. „Aber die
Frankfurter verfügen über viele per-
sonelle Alternativen und sind daher
schwer einzuschätzen“, warnt
Schreiter vor dem Gegner, der mit
8:6 Punkten Vierter ist.

Ihr immenses Potenzial schöpfen
die Frankfurter aus der örtlichen
Sportschule. „Dort trainieren die
Nachwuchssportler jeden Tag, die
Einheiten sind in den Unterricht in-
tegriert“, erklärt Schreiter. Wieder-
um wittert er darin auch eine Chan-
ce. Denn um möglichst viele Kader-
sportler hervorzubringen, spielen
Einzelturniere – möglichst auf inter-
nationaler Ebene – eine wichtige

Rolle. „Womöglich sind einige der
großen Talente gerade unterwegs,
eventuell auch im Trainingslager“,
mutmaßt der Trainer der Erzgebir-
ger, ohne sich darauf zu verlassen.

Auf was Schreiter aber baut, ist
das gestiegene Selbstvertrauen sei-
ner eigenen Schützlinge. „Der
22:15-Sieg vor einer Woche in Leip-
zig war wichtig für die Moral“, be-
tont der Coach, der außerdem im
Stilartenwechsel zur Saisonhalbzeit
einen Vorteil sieht: „Wir sind jetzt
etwas besser aufgestellt.“ Schon
beim Hinkampf (17:23) schnupper-
ten die Gelenauer an einer Überra-
schung, morgen soll sie gelingen.
Eingeläutet wird der Abend mit dem
Kampf der Oberliga-Vertretung ab
17.30 Uhr gegen Weißwasser.

Zum Auftakt der zweiten
Saisonhälfte empfangen
Gelenaus Regionalliga-
Ringer die KG Frankfurt/
Oder. Im Hinkampf setzte
es eine knappe Niederlage.

Rückrunde soll mit Heimsieg beginnen

VON ANDREAS BAUER

Auf Stefan Saul (rotes Trikot), hier im Duell mit dem Thalheimer Sven Bach-
mann, baut RSK-Trainer René Schreiter auch morgen. FOTO: HEIKO NEUBERT

LOKALSPORTFreitag, 19. Oktober 2012 15Freie Presse


